
 
 
 
 
 

Antrag auf Eintragung eines Berufsausbildungsvertrages in das Verzeichnis  
der Berufsausbildungsverhältnisse (§ 34 BBiG) der Steuerberaterkammer Stuttgart:  

Informationen nach Art. 13 DSGVO zur Datenerhebung beim Betroffenen und  
Art. 14 DSGVO zur Datenerhebung bei Dritten  

 
1.  Gegenstand dieser Informationen 

 
 Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten (im Folgenden kurz als "Daten" bezeichnet) ist uns ein großes und sehr wichtiges 

Anliegen. Nachfolgend informieren wir Sie daher ausführlich darüber, welche Daten von Ihnen erhoben und wie diese von uns im 
Folgenden verarbeitet oder genutzt werden, ebenso darüber, welche begleitenden Schutzmaßnahmen wir auch in technischer 
und organisatorischer Hinsicht getroffen haben. Rechtsgrundlage für die erteilten Informationen ist Art. 13 bzw. Art. 14 der 
"VERORDNUNG (EU) 2016/679 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 27. April 2016 zum Schutz 
natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 
95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung)", im Folgenden kurz als "DSGVO" bezeichnet. 

 

 2. Verantwortliche Stelle/Diensteanbieter 
 
 Verantwortlicher nach Art. 4 DSGVO und zugleich Diensteanbieter im Sinne des Digitale-Dienste-Gesetzes (DDG) ist die Steuer-

beraterkammer Stuttgart Körperschaft des öffentlichen Rechts, Hegelstraße 33, 70174 Stuttgart, Telefon: (0711) 619480, Telefax: 
(0711) 61948702, E-Mail: mail@stbk-stuttgart.de.  

 
 Die Steuerberaterkammer Stuttgart wird vertreten durch ihren Präsidenten, Steuerberater Prof. Dr. Uwe Schramm. Verantwortlich 

für den Inhalt gemäß § 18 Abs. 2 Medienstaatsvertrag (MStV) ist ihr Geschäftsführer Manfred Holzwarth.  
 

 Das Amt des Datenschutzbeauftragten der Steuerberaterkammer Stuttgart obliegt Herrn Rechtsanwalt Ulrich Emmert,  
 Schulze-Delitzsch-Straße 16, 70565 Stuttgart, Tel.: (0711) 4690580, Telefax: (0711) 46905899, E-Mail: datenschutz@kanzlei.de. 

 

 3. Erhebung und Verwendung Ihrer Daten 
 

Zur Erfüllung der Aufgaben der Steuerberaterkammer Stuttgart als zuständige Stelle im Sinne des Berufsbildungsgesetzes - BBiG - 
(§ 71 Absatz 5 BBiG) für die Berufsbildung der Steuerfachangestellten verarbeiten wir personenbezogene Daten, die in dem uns 
eingereichten Berufsausbildungsvertrag sowie in dem Antrag auf Eintragung dieses Berufsausbildungsvertrages in das Verzeichnis 
der Berufsausbildungsverhältnisse enthalten sind, zum Zweck der Beratung von Ausbildenden, Ausbildern, Auszubildenden und 
ggf. deren gesetzlichen Vertretern und weiteren an der Ausbildung beteiligten oder interessierten Personen sowie zum Führen des 
Verzeichnisses der Ausbildungsverhältnisse, zur Überwachung der Ausbildungsverhältnisse, zur Durchführung der Zwischen- und 
Abschlussprüfung, zur Durchführung von Vermittlungsgesprächen und ggf. für weitere Tätigkeiten, die die Kammer im Bereich der 
beruflichen Bildung mit dem Ziel des Abschlusses "Steuerfachangestellte/r" durchführt. 

 
Außerdem verarbeiten wir personenbezogene Daten zur Durchführung von Berufsausbildungsvorbereitungsmaßnahmen, zur 
Durchführung der Berufsbildung bei besonderen Personengruppen, zur beruflichen Umschulung, zur Durchführung von aus-
bildungsbegleitenden Maßnahmen und zu statistischen Zwecken. Des Weiteren verarbeiten wir personenbezogene Daten zur 
Durchführung des sich an die Ausbildung anschließenden Förderprogramms "Begabtenförderung Berufliche Bildung". 

 
 Gemäß § 11 Steuerberatungsgesetz (StBerG) in Verbindung mit § 76 Abs. 2 Nr. 8 StBerG verarbeiten wir die folgenden personen-

bezogene Daten in Verbindung mit den folgenden Vorschriften: 
 
 - die zur Beratung des o. g. Personenkreises sowie zur Ausübung der Überwachungsfunktion notwendigen personenbe-

 zogenen Daten gemäß §§ 76, 71 Abs. 5 BBiG, 
 

- die mit einem Ausbildungsverhältnis in Zusammenhang stehenden personenbezogenen Daten gemäß §§ 27, 32, 34 bis 36, 
 76, 88 und 101 BBiG, § 15 Bundesstatistikgesetz (BStatG), 

 
- die mit einem Umschulungsverhältnis in Zusammenhang stehenden personenbezogenen Daten gemäß §§ 62, 76, 88 und 

101 BBiG, 15 BStatG, 
 

-  die mit der Berufsbildung behinderter Personen in Zusammenhang stehenden personenbezogenen Daten gemäß  
  §§ 76, 65 BBiG in Verbindung mit §§ 34 bis 36 BBiG,  
 

- die mit der Berufsausbildungsvorbereitung in Zusammenhang stehenden personenbezogenen Daten gemäß §§ 76, 68 BBiG 
 in Verbindung mit §§ 27 und 32 BBiG,  

 
- statistische Angaben gemäß §§ 88, 101 BBiG und § 15 BStatG.  

 
 Soweit Angaben freiwillig erfolgen, ist dies in den Formularen entsprechend kenntlich gemacht und die Bearbeitung erfolgt 

aufgrund Ihrer Einwilligung. 
 
 Rechtsgrundlage für die erhobenen Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO (die Verarbeitung ist für die Wahrnehmung einer 

Aufgabe erforderlich, die im öffentlichen Interesse liegt). 
 
 Nach der Datenschutz-Grundverordnung haben Sie jederzeit ein Recht auf unentgeltliche Auskunft über Ihre gespeicherten Daten 

sowie ggf. ein Recht auf Berichtigung, Einschränkung der Verarbeitung (z. B. Sperrung) oder Löschung dieser Daten. Sie können 
nach Art. 21 DSGVO in den dort genannten Fällen Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer Daten erheben. Bitte wenden Sie 
sich per Mail an mail@stbk-stuttgart.de oder senden Sie uns Ihr Verlangen per Post. 

 
 Die Erhebung, Verwendung oder Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt entweder zu dem Zweck, die von Ihnen gewünschte Leistung 

(insbesondere Ablegung der Zwischen- sowie der Abschlussprüfung) zu erbringen, oder zu dem Zweck, die der Steuerberater-
kammer durch das Steuerberatungsgesetz, das Berufsbildungsgesetz und durch das Bundesstatistikgesetz übertragenen Auf-
gaben zu erfüllen. 

 
 Ihre Daten werden zu einem vorgenannten Zweck gegebenenfalls an uns unterstützende Dienstleister weitergegeben, die wir 

selbstverständlich sorgfältig ausgewählt haben. Die Weitergabe Ihrer Daten an andere Dritte erfolgt ansonsten nur, wenn dies 
gesetzlich erlaubt ist oder wir Ihre explizite Einwilligung dafür erhalten haben.  
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4. Übermittlung von Daten an Dritte 
 
Ihre Daten werden, soweit erforderlich, gegenüber den Mitgliedern des Prüfungsausschusses, anderen Steuerberaterkammern 
sowie der zuständigen Kaufmännischen Berufsschule offengelegt. Es erfolgt außerdem eine Weiterleitung statistischer Daten an die 
Bundessteuerberaterkammer, die Arbeitsverwaltung und Statistikbehörden. Im Fall von Vermittlungsverfahren zwischen Ausbilden-
den und Auszubildenden werden personenbezogene Daten ggf. an die weitere Vertragspartei weitergeleitet. Im Fall der Aufnahme 
in das Programm der Stiftung Begabtenförderung Berufliche Bildung erfolgt die Weiterleitung von personenbezogenen Daten an die 
Stiftung Begabtenförderung Berufliche Bildung als Träger des Förderprogramms. 

 

5. Datenschutzrechtliche Einwilligung 
 
Für den Fall, dass wir Sie um eine Einwilligung bitten, erfolgt diese in jedem Fall freiwillig. Wir weisen Sie darauf hin, dass wir die 
von uns angebotenen Leistungen, z. B. Abschlussprüfung, nicht ohne bestimmte Angaben erbringen können.  

 
Ihre Einwilligung können Sie gesondert abgeben. Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie eine uns gegebenenfalls erteilte Einwilligung 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen können. 

 

6. Widerspruchsrecht 
 
 Bei einer Datenverarbeitung, die auf einem berechtigten Interesse oder einem öffentlichen Interesse oder in Ausübung öffentlicher 
Gewalt beruht oder bei Datenverarbeitung zum Zweck der Werbung oder des Profilings, können Sie widersprechen. 

 

7. Beschwerderecht 
  
Sie haben unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde: 
Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg, Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart,  
Tel.: (0711) 6155410, Telefax: (0711) 61554115, E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de. 

 

8. Datensicherheit 
 

 Wir setzen zudem technische und organisatorische Sicherheitsmaßnahmen ein, um anfallende oder erhobene Daten zu schützen, 
insbesondere gegen zufällige oder vorsätzliche Manipulation, Verlust, Zerstörung oder gegen den Angriff unberechtigter Personen. 
Unsere Sicherheitsmaßnahmen werden entsprechend der technologischen Entwicklung fortlaufend verbessert. 

 
 Wir stellen Ihnen diverse Online-Formulare und Dienste bereit, mit denen Sie Ihre Daten an uns senden können. Diese Formulare 

sind gegen Einsichtnahme Dritter durch die Verwendung von TLS-Verschlüsselung ("TLS" steht für "Transport Layer Security") 
geschützt. Die Daten, die Sie eingeben oder als Datei an uns übermitteln, können von uns gespeichert und nach Vereinbarung 
verarbeitet werden. Sofern die Nutzung und Verarbeitung der Einwilligung des Nutzers oder von Dritten bedarf, kann die Einwilli-
gung jederzeit ohne Angabe von Gründen widerrufen werden. In diesem Fall kann jedoch eventuell die Vertragserfüllung durch uns 
beeinträchtigt werden oder gegebenenfalls unmöglich sein.  

 
 Je nach Service können Sie zu verschiedenen Eingaben zur Identifizierung und zur Verhinderung von Missbrauch aufgefordert 
werden: 

 
a)  Zur Identifizierung bei der Anlieferung von Daten kann die Eingabe einer benutzerdefinierten Kennung oder anderweitigen  

geeigneten Authentifikation (z. B. Passwort, biometrische Merkmale, handschriftliche Unterschrift) verlangt werden. Die Daten 
werden gegen Kenntnisnahme Dritter geschützt, sofern der Nutzer die von uns empfohlenen Wege der Datenübermittlung nutzt. 

 
b)  Zur Verhinderung der Nutzung durch Maschinen können sogenannte CAPTCHAS verwendet werden, die Bilder oder Aufgaben 

enthalten, die von Computerskripten nicht verarbeitet werden können. 
 

9. Löschfristen 
 

 Wir speichern Ihre Daten jeweils nur so lange, bis der Zweck der Datenspeicherung entfällt, so lange keine gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen oder Verjährungsfristen, die die Rechtsverfolgung resultierender Ansprüche ermöglichen, der Löschung 
entgegenstehen (in diesem Fall wird die Verarbeitung der Daten nach Art. 18 DSGVO eingeschränkt).  

 
 Für die mit dem Antrag auf Eintragung eines Berufsausbildungsvertrages in das Verzeichnis der Berufsausbildungsverhältnisse der 

Kammer erhobenen Daten sowie die weiteren im Verlauf der Berufsausbildung und im Verlauf des Prüfungsverfahrens entstehen-
den Daten gilt folgende Löschfrist, soweit keine entgegenstehende (d. h. vorrangig zu beachtende) Frist vorhanden ist: 60 Jahre, 
soweit die Daten zum Nachweis der Teilnahme an der Abschlussprüfung, insbesondere für die Ausfertigung von Ersatzbescheini-
gungen, erforderlich sind. 

 

 

Stand: 12. August 2026 
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